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PRESSEMITTEILUNG

Landeskriminalamt
Sachsen 

Dresden, den 23. November 2004

Landeskriminalamt Sachsen stellt Faltblatt unter www.lka.sachsen.de ein

 Onlineauktionen? - Aber sicher !

Das Internet – die größte Datenbank der Welt! Längst hat der Cyberspace unter den bevor-
zugten Freizeitaktivitäten einen Stammplatz eingenommen. Nach den Ergebnissen einer euro-
päischen Umfrage über die Nutzung von Informations- und Kommunikationstechnologien in
privaten Haushalten, die das Statistische Bundesamt in Wiesbaden für das Jahr 2003 veröf-
fentlicht hat, waren 38 Millionen Menschen im ersten Quartal 2003 in Deutschland online.
Jeder zweite Haushalt in Deutschland hatte eine eigene Verbindung zum Internet – 1998 war
es nur jeder zwölfte gewesen!

Die Bandbreite der Nutzung des Internet reicht vom „Chatten“ oder Herunterladen von Spie-
len, über die zweckorientierte Suche nach Informationen bis hin zur Bestellung von Waren.
38 Prozent  der „Onliner“ haben im ersten Quartal 2003 mindestens einmal etwas im Internet
gekauft oder bestellt. Im Vorjahr waren es noch 28 Prozent. Aber auch Bankgeschäfte und der
Verkauf von Waren über Internetauktionen haben deutlich zugenommen.1

Doch das weltweite Datennetz sorgt nicht nur für einen einfachen und schnellen Zugang zu
Informationen, fördert Kreativität und Kommunikationsfähigkeit und gewährleistet die aktive
Nutzung multimedialer Angebote – die Nutzung des Internets birgt auch Risiken. In den letz-
ten Jahren registrierte die sächsische Polizei zunehmend steigende Fallzahlen bei der miss-
bräuchlichen Nutzung des Internet.

Im Freistaat Sachsen stieg in den Jahren 2000 – 2003 die Anzahl der registrierten Straftaten
auf fast das Fünffache! 1.100 Fällen im Jahr 2000 stehen rund 5.300 Fälle der missbräuchli-
chen Nutzung des Word Wide Web im vergangenen Jahr gegenüber. Dabei erhöhte sich der
Anteil der Betrugsdelikte von 52 Prozent der Fälle auf 87 Prozent. 

Einen wesentlichen Anteil an dieser Entwicklung hatten die Straftaten im Zusammenhang mit
der Auktionsplattform von eBay. Im Jahr 2003 wurden rund 3.000 Fälle des Betruges und
Urheberrechtsverletzungen mit einem verursachten Schaden von insgesamt rund 876.000 Eu-
ro bei der sächsischen Polizei erfasst.

Das Landeskriminalamt Sachsen stellt in dem neuen Faltblatt  „Onlineauktionen? - Aber si-
cher !“ die Tricks der Betrüger dar, zeigt auf, wie Sie sich als Verbraucher schützen können
und was zu tun ist, wenn Sie Opfer eines Betruges geworden sind.

                                                          
1 Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2004: „Informationstechnologie in Haushalten - Ergebnisse einer Pilotstudie für das Jahr 2003“
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